
31. Oktober – 14. Dezember 2025

AUSSTELLUNG
Verena Könekamp 

Wer bin ich?



Nachmittags-Salon mit der Künstlerin
Samstag, 29. November 2025, von 14 bis 17 Uhr.

Finissage
Sonntag, 14. Dezember 2025, 11 Uhr
Martin R. Handschuh im Dialog mit der Künstlerin
und ihren Werken.

EINLADUNG

Wir erlauben uns, herzlich zur Eröffnung der Ausstellung 
am Freitag, dem 31. Oktober 2025, um 18 Uhr, in  
unsere Galerie einzuladen.   

Die Kunsthistorikerin Dr. Angela Zieger stellt die Künstlerin 
vor und führt in ihre Arbeiten ein.



orange_silber, 2024, freier Siebdruck auf Büttenpapier, 56 x 76 cm

Titel: Inside Out, 2024, freier Siebdruck auf grobem Wollstoff, 140 x 110 cm



Die Werkschau zeigt neue Arbeiten von Verena Könekamp, 
in denen sie ihre Suche nach dem Inneren thematisiert. 
„Farbe wirkt in unser Innerstes“, ist ihre Überzeugung und 
gleichzeitig ihr Anliegen, die Betrachter auf dem Weg über 
die Farbe direkt anzusprechen. Die Strahlkraft der Farben 
wirkt ins Innerste, doch: was ist innen, was ist außen? Wo 
sind Grenzen, wo sind Möglichkeiten? Diese Fragen stellt 
die Künstlerin nicht nur sich selbst. Ihre Arbeiten versteht 
sie als Einladung an jeden Betrachter, sich in persönlicher 
Beschäftigung mit ihren Bildern, farbintensiven Großforma-
ten und kleineren Papierdrucken, auseinanderzusetzen.
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Verena Könekamp, geboren 1963, ist seit 1998 freiberuf-
liche Künstlerin. Studiert hat sie an der Hochschule 
Reutlingen Textildesign und schloss das Studium als 
Diplom-Ingenieurin (FH) Fachrichtung Textildesign, mit 
der Diplomarbeit: „Heimtextilien als Raumgestalter“ ab. 
Von 1994 bis 2008 hatte sie einen Lehrauftrag für Textiles 
Gestalten an der Hochschule Reutlingen inne. Seit 2012 
hat sie ihr Atelier im Kulturpark Dettinger in Plochingen. 
Bekannt ist Verena Könekamp vor allem durch ihre großen 
Projekte für Kommunen, Unternehmen sowie Kirchen  
und Hospize. Ihre freien Arbeiten zeigt sie in Einzel- und 
Gruppenausstellungen


